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Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen  

Anna Naber  

presse-pool Niedersachsen 
Tel. 0511 / 270 488-16 
Fax 0511 / 270 488-99 
E-Mail: naber@tourismusniedersachsen.de 

Kostenfreie Bilder gibt es zum Herunterladen unter www.niedersachsen-bilder.de.   



 

 

 
 

2 

Jubiläen 2012 

Movimentos Festwochen der Autostadt feiern zehntes Jubiläum 

Das Tanz- und Kulturfestival Movimentos feiert 2012 Jubiläum: Zum zehnten Mal präsentiert die 
Autostadt zwischen Ostern und Pfingsten Kulturhighlights mit Spitzenensembles der zeitgenössischen 
Tanzszene, etablierten Jazzmusikern, jungen klassischen Musikern sowie szenische Lesungen und 
Theaterabende mit renommierten deutschen Schauspielern. 2003 gegründet sind die Movimentos 
Festwochen längst zu einer kulturellen Größe im europäischen Festspielkalender geworden. Ihr 
Anspruch, zeitgenössischem Tanz und bewegenden Kulturformen eine Plattform zu bieten, lockt Jahr 
für Jahr mehrere Tausend Besucher nach Wolfsburg. Unter dem Titel „Wahrheit und Schönheit“ 
besuchten 2011 rund 29.000 Gäste die rund 50 Veranstaltungen im historischen KraftWerk, in der 
Autostadt und in der Stadt Wolfsburg. Ein Höhepunkt waren die Aufführungen der französischen 
Tanzcompany DCA – Philippe Decouflé, des belgischen Choreographen Sidi Larbi Cherkaoui sowie 
der Auftritt der Blueslegende B.B. King im denkmalgeschützten KraftWerk.  

Kontakt: Autostadt, StadtBrücke, 38440 Wolfsburg, Tel. 0800/288678238, www.autostadt.de, 
Pressekontakt: Autostadt Pressestelle, Tel. 05361/401444, E-Mail: pressestelle@autostadt.de. 

 

Die Hanse trifft sich in Lüneburg 

Wenn vom 28. Juni bis 1. Juli 2012 in Lüneburg der 32. Internationale Hansetag stattfindet, 
präsentiert sich die historische Hansestadt von ihrer besten Seite. Ein buntes Programm aus Kultur und 
Festlichkeit erwartet die Gäste aus allen Hansestädten der Neuzeit und viele tausend Besucher. 600 
Jahre nach dem ersten Hansetag 1412 in Lüneburg ist die Stadt nun wieder Gastgeber. Damals hieß 
es allerdings noch nicht Hansetag, sondern „Tagfahrt der Hanse“. Sendboten aus 23 Hansestädten 
kamen dazu in die alte Salzstadt. Heute erwartet Lüneburgs Gäste ein großes Kulturfest hanseatischer 
Prägung. Der 32. Internationale Hansetag in Lüneburg soll durch ein kulturell attraktives Programm zu 
einem unvergesslichen Erlebnis werden. Die gesamte historische Innenstadt mit Westlicher Altstadt 
wird an diesem Tag zur Veranstaltungsfläche. Dem Besucher begegnet das Flair einer jung 
gebliebenen Stadt, deren Bausubstanz bis heute in weiten Teilen Hanse „atmet“. Die Lüneburger 
Mischung aus Gastlichkeit, Kultur und Ambiente in historischem Flair verleiht dem 32. Internationalen 
Hansetag den passenden Rahmen. 

Kontakt: Lüneburg Marketing GmbH, Rathaus / Am Markt, 21335 Lüneburg, Tel. 04131 / 207 
6620, Email: tourismus@lueneburg.de, www.lueneburg.de, Pressekontakt: Lüneburg Marketing 
GmbH, Svenja Heuer, Tel. 04131 / 2076633, Email: svenja.heuer@marketing.lueneburg.de. 
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50 Jahre Weltvogelpark Walsrode: Der größte Vogelpark der Welt feiert 2012 Geburtstag  

Am 17. März 2012 startet der Weltvogelpark Walsrode in die Jubiläumssaison und feiert sein 50-
jähriges Bestehen mit vielen Aktionen rund um die Welt der Vögel und Pflanzen. Als eines der ersten 
Highlights werden drei Millionen Frühlingsblüher den Weltvogelpark in ein Blütenmeer verwandeln. 
1962 eröffnet, entwickelte sich Walsrode zu einem weltweit bekannten Anziehungspunkt für Natur- 
und Tierliebhaber. In der Jubiläumssaison 2012 geht es auch weiterhin darum, eine Brücke zwischen 
der Welt der Vögel und der Welt der Menschen zu schlagen und den Besuchern die Augen für die 
einzigartige Vielfalt der Vogelwelt zu öffnen. Insgesamt 4.000 Vögel und 650 verschiedene Arten 
beherbergt der Weltvogelpark Walsrode in einer 24 Hektar großen Park- und Gartenlandschaft. Er 
ist damit der größte und vielseitigste Vogelpark und einer der 10 artenreichsten Zoos der Welt. 
Unterschiedliche begehbare Themenhäuser, Tropenhallen, Flugvolieren und große Freilandgehege 
sowie Teichanlagen bieten eine Erlebnislandschaft für Groß und Klein. Edutainment und persönliches 
Entdecken prägen die Shows und Schaufütterungen. Im Geburtsjahr werden die Besucher nicht nur 
gefiederte Gäste aus aller Welt treffen können, sondern auch neue Hilfsprojekte kennen lernen. Der 
Vogelpark ist durch das Engagement des belgischen Investors Floralux zu einer international 
hochangesehenen Instanz für Aufzucht- und Schutzprojekte geworden.  

Kontakt: Weltvogelpark Walsrode, Am Vogelpark, 29664 Walsrode, Tel. 05161 / 60440, 
www.weltvogelpark.de, Pressekontakt: Markt- und & Medien-Kommunikation, An der Alster 47, 
20099 Hamburg, Stefan Freundlieb, Tel. 040 / 31804190, E-Mail: stefan_freundlieb@mmk-pr.de. 

 

Weserrenaissance Schloss Bevern feiert 400jähriges Jubiläum 

„Bist Du nicht artig, kommst Du nach Bevern!“ - noch heute ist dieser Satz eine geläufige Phrase im 
Weserbergland. Was früher einmal drohend gemeint war, gilt heute nur noch als Scherz. Doch 
woher kommt dieser Satz? Dieses Rätsel löst das Kulturzentrum Weserrenaissance Schloss Bevern in 
einer großen Sonderausstellung anlässlich des 400jährigen Jubiläums des Schlosses im Jahr 2012. 
Das Kabinett umfasst neben Kunstwerken, spektakuläre Memorabilien wie den Steigbügel Julius 
Cäsars, Reliquien, wissenschaftliche Instrumente, Exotica aber auch Kurioses wie den angeblichen 
Zahn eines Riesen oder Knochen vom Einhorn. Erstmalig werden in der Ausstellung für einen 
begrenzten Zeitraum wieder Objekte in Bevern zusammengeführt, die bisher über ganz Europa 
verstreut waren. Themen der Ausstellungen sind aber auch jene Epochen, die dem Schloss den 
geflügelten Satz anhefteten „Bist Du nicht artig…“. Es sind die Zeiten, in denen das Schloss als 
Corrections- und Erziehungsanstalt benutzt wurde, um auffällig gewordene Männer, Frauen und 
Kinder durch harte Arbeit zu „bessern“ und zu treuen und „gottesfürchtigen“ Untertanen zu erziehen. 

Kontakt: Kulturzentrum Weserrenaissance Schloss Bevern, Schloss 1, 37639 Bevern Tel. 05531-
1216436, www.schloss-bevern.de, Pressekontakt: Weserbergland Tourismus e.V., Michelle Stoll, 
Deisterallee 1 - 31785 Hameln, Tel. 05151/9300-70, E-Mail: stoll@weserbergland-tourismus.de. 
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500 Jahre Rathaus in Osnabrück  

Das Rathaus in Osnabrück, auf dessen Stufen 1648 der Westfälische Frieden ausgerufen wurde, 
wird nächstes Jahr 500 Jahre alt. Aus diesem Anlass wird es in Osnabrück vom 23. Juni bis 18. 
Oktober eine Reihe von Ausstellungen und Veranstaltungen geben, die die Zeit um 1500 in den 
Blick nehmen. Der historische Handwerkermarkt am 23./24. Juni auf dem Marktplatz gilt jetzt schon 
als Höhepunkt des Jubiläumsjahres. Die Ausstellungen, Veranstaltungen und das lebendige 
Rahmenprogramm zeigen den Besuchern auch, dass das heutige Stadtbild von Osnabrück über 
einen besonderen Reichtum an baulichen Zeugnissen aus der Zeit des 15./16. Jahrhunderts verfügt. 
Die Eröffnungsveranstaltung ist für den 23. Juni geplant. 

Kontakt: Osnabrück- Marketing und Tourismus GmbH, Krahnstraße 52/53, 49074 Osnabrück, Tel.  
0541 / 3232232, www.osnabrueck.de/tourismus, Pressekontakt: Osnabrück- Marketing und 
Tourismus GmbH, Beate Krämer, Tel. 0541 / 3232232, E-Mail: kraemer@osnabrueck.de. 

 

20 Jahre Deutsche Fehnroute  

Im Jahr 2012 feiert der beliebte Radwanderrundkurs im Nordwesten Deutschlands sein zwanzig-
jähriges Jubiläum. Seither haben bereits tausende Radfahrer diesen einmaligen Rundkurs mit den 
typischen weißen Klappbrücken, den per Hand gegrabenen Kanälen und zahlreichen Schleusen 
befahren. Um dieses besondere Jubiläum zu feiern, erstellt das Informationsbüro der Deutschen 
Fehnroute im kommenden Jahr eine Jubiläumsbroschüre mit Erlebnisangeboten, Veranstaltungen und 
Workshops aus allen Gemeinden entlang der Route, bei denen es sich rund um die Themen 
Radfahren und Fehnkultur drehen soll. Zusätzlich kann der Radfahrer mit dem Jubiläumswanderpass 
während seiner Radtour in jeder Gemeinde an der Route in einem beliebigen Betrieb oder Rathaus 
einen Stempel für seinen Pass bekommen. In ausgewählten Gastronomiebetrieben erhält der 
Radfahrer verschiedenste Vergünstigungen und Boni, wenn er den Wanderpass vorzeigt. Sind 
mindestens 12 Stempel gesammelt worden, kann der Pass beim Informationsbüro der Deutschen 
Fehnroute eingeschickt werden und der Radler erhält eine Urkunde, die ihn als „Fehnrouten-Kenner“ 
auszeichnet. Höhepunkt des Jahres wird die Jubiläumsfeier am 01.05.2012 im Vorfeld zum 
eigentlichen „Geburtstag“ des Rundkurses am 02.05.2012 bei der sogenannten „Pünte“ (die letzte 
per Hand gezogene Fähre Europas) bei Leer (Ostfriesland). Musikalisch begleitet wird die Feier 
durch eine ganz besondere Band, die den Strom für ihre Instrumente ausschließlich mit Hilfe ihrer 
Fahrräder generiert.  

Kontakt: Ostfriesland Tourismus GmbH, Ledastr. 10, 26789 Leer, Tel. 0491 / 91969662, 
www.ostfriesland.de, Pressekontakt: IG Deutsche Fehnroute e.V., Ulrich Schmunkamp, Ledastraße 
10, 26789 Leer, Telefon: 0491 / 91969641, E-Mail: schmunkamp@deutsche-fehnroute, 
www.deutsche-fehnroute.de.  



 

 

 
 

5 

Neues in Niedersachsen 

Schloss Herrenhausen - Wiederaufbau der Welfen-Residenz 

Eine architektonische Meisterleistung feiert im Jahr 2012 Eröffnung. An seinem einstigen Platz wird 
Schloss Herrenhausen, die Sommerresidenz der Welfen, als moderne Tagungsstätte hinter 
rekonstruierter Fassade neu errichtet. Zurzeit ist von einer Beobachtungsterrasse der Fortschritt der 
Bauarbeiten zu verfolgen. Eine phantastische Kulisse für hochkarätige Kulturveranstaltungen bilden die 
berühmten Herrenhäuser Gärten. Im Sommer werden sie zum Rahmen für die KunstFestSpiele 
Herrenhausen. Die weltbesten Pyrotechniker sorgen beim Internationalen Feuerwerkswettbewerb für 
Furore. Tänzer, Pantomimen und Musikanten bespielen die weitverzweigte Open-Air-Bühne beim 
„Kleinen Fest im Großen Garten“. Und in der kühleren Jahreszeit stehen klassische Konzerte und das 
Wintervarieté auf dem Programm. 

Kontakt und Pressekontakt: Hannover Marketing und Tourismus GmbH, Bahnhofstraße 6-7, 30159 
Hannover, Julia Sellner, Tel. 0511 / 12349013, E-mail: sellner@hannover-marketing.de, 
www.hannover.de. 

 

„The FUTURE is WILD“ - Neue Ausstellung im Dinosaurier-Park Münchehagen 

Wie wird das Leben auf der Erde in 5 Millionen, 100 Millionen und 200 Millionen Jahren in der 
Zukunft aussehen? Unter Verwendung der neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse über Evolution und 
Erdgeschichte, haben führende Wissenschaftler eine Zukunftsvision entworfen, die zeigt, wie sich die 
heutigen Tiere im Laufe ihrer Evolution in neue, erstaunliche Kreaturen verwandeln werden. Die 
Ausstellung, die bereits in den USA und Australien zu sehen war, zeigt die Tierwelt der Zukunft. Die 
Besucher entdecken fremde geflügelte Wesen, die den Himmel der Zukunft beherrschen, sie erleben 
die spektakuläre Verwandlung der Insekten, stellen sich den unglaublichen Land-Giganten der 
Zukunft, bestaunen das sonderbare Leben in den Ozeanen der fernen Zukunft und fragen sich welche 
fantastischen Tierarten die Evolution noch hervorbringen kann. Diese Ausstellung wird 2012 im 
Dinosaurier-Park Münchehagen gezeigt, ein genauer Termin wird noch bekannt gegeben. Das 
Freilichtmuseum und  der Dinosaurier-Park Münchehagen ist ein wissenschaftlicher, auf Dinosaurier 
spezialisierter Themenpark. Zentrum des Museums ist die „Fährtenplatte“, das 3500 m2 große 
Naturdenkmal mit 250 echten Dinosaurierspuren. Im Park begegnen den Besuchern an einem 2,5 
km langen Rundweg 220 lebensechte Rekonstruktionen der Riesenechsen in Originalgröße und nach 
Erdzeitaltern zugeordnet. Der Park befindet sich wenige Kilometer vom Steinhuder Meer entfernt.  

Kontakt und Pressekontakt: Dinosaurier-Park Münchehagen, Alte Zollstraße 5, 31547 Rehburg-
Loccum OT Münchehagen, Tel. 05037 / 2073, E-Mail: info@dinopark.de, www.dinopark.de. 
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„Die Päpstin“ kommt nach Hameln 

Das Hamelner Münster St. Bonifatius blickt im Jahr 2012 auf eine 1200-jährige Geschichte zurück. 
Highlight des Kirchen-Jubiläums ist das Musical „Die Päpstin“. Vom 18. August bis zum 16. 
September 2012 wird das Erfolgsmusical nach dem gleichnamigen Bestseller der Autorin Donna W. 
Cross im Theater Hameln aufgeführt. Die Verbindung vom Hamelner Münster zur „Päpstin“ ergibt sich 
zeitlich und geografisch; die Legende um die Päpstin Johanna spielt im Jahr 814 in Fulda, also nur 
zwei Jahre nach Gründung der Kirche in Hameln, die einige Jahre später durch die Reichsabtei Fulda 
zum Kloster ausgebaut wird. Das Musical ist bereits erprobt: 2011 hatte es in Fulda seine 
Weltpremiere. Hier wurden über einen Zeitraum von zwölf Wochen mehr als 73.000 Tickets für die 
Aufführungen verkauft. Peter Scholz, Musical-Produzent und Geschäftsführer der Spotlight 
Musicalproduktion GmbH, zeigt sich sehr angetan vom neuen Schauplatz und dem besonderen 
Bezug zum Kirchenjubiläum: „Hameln ist mit seiner eigenen Stadtgeschichte ebenso mittelalterlich, 
geheimnisvoll und legendär wie die Musical-Geschichte selbst.“ 

Kontakt und Pressekontakt: Hameln Marketing und Tourismus GmbH, Deisterallee 1, 31785 
Hameln, Tel. 05151 / 957823, E-Mail: touristinfo@hameln.de, www.hameln.de   /   
www.päpstin-hameln.de. 

 

KRAKE-Fieber hält an 

In der vergangenen Saison zeigte sich die KRAKE so erfolgreich, dass der Park mit Investitionen von 
rund zwei Millionen Euro 2012 erneut auf dieses Thema setzt: Mit einem gigantischen Schiffswrack, 
so groß wie ein fünfstöckiges Bauwerk, bekommt Deutschlands erster Dive Coaster KRAKE den 
ersehnten Darkride durch das fürchterliche Krakenmaul, doch damit nicht genug, denn KRAKE lebt!. 
So heißt nämlich die neueste Attraktion des Freizeitparks – das erste Horrorkabinett, das im Stil eines 
Schiffswracks thematisiert ist und mit Live-Erschreckern und Gruselspezialeffekten verspricht, seinen 
Gästen den Schock ihres Lebens zu bescheren. Die Idee dahinter ist so simpel wie genial, denn auch 
wenn die Attraktionen völlig unabhängig voneinander nutzbar sind, schafft das Heide-Park Resort so 
ein Thrill-Paket aus einer Achterbahn und einer Gruselattraktion, das es in Deutschland kein zweites 
Mal gibt. Das ´Heide-Park Resort’ plant außerdem vier Themenlandschaften, darunter die im letzten 
Jahr eingeweihte Bucht der Totenkopfpiraten, das Land der Vergessenen, Transsilvanien und Wild 
Wild West. Alle vier Bereiche werden schon in der kommenden Saison mit neuen Portalen kenntlich 
gemacht und nach und nach durchthematisiert.  

Kontakt: Heide-Park Soltau GmbH, Heidenhof, 29614 Soltau, www.heide-park.de, Pressekontakt: 
Heide-Park Soltau GmbH, Carina Zottl, Tel. 05191 / 91348, Klaus Müller, Tel. 05191 / 91248, 
Sarah Grimmer, Tel. 05191 / 91351, E-Mail: presse@heide-park.de. 
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Besondere Veranstaltungen 

Senioren-Weltmeisterschaft im Orientierungslauf im Harz  

Die Vorbereitungen für eine weniger bekannte, aber nicht minder interessante Sportart, laufen auf 
Hochtouren: Die Senioren-Weltmeisterschaft im Orientierungslauf. Vom 1. bis 8. Juli 2012 werden 
rund 4000 Teilnehmer der Senioren-WM aus Deutschland und aller Welt, vor allem auch aus den 
skandinavischen Ländern, im Harz erwartet. Beim Orientierungslauf sind Karte, Kompass und 
Kondition die wichtigsten Elemente. Denn innerhalb möglichst kurzer Zeit müssen Kontrollposten im 
Gelände in einer festen Reihenfolge gefunden werden. Seinen Ursprung hat der Orientierungslauf in 
Skandinavien und seit 1966 werden Weltmeisterschaften in diesem Sport ausgetragen. Bei der 
Senioren-Weltmeisterschaft ist die Besonderheit, dass die Teilnahme für jedermann ab 35 Jahren 
offen ist. In zwei Disziplinen, dem Sprint und der Langstrecke, werden 2012 im Harz die 
Weltmeister gekürt. Die Läufe finden in Bad Harzburg, Clausthal-Zellerfeld, Drei-Annen-Hohne und 
Goslar statt. Neben dem sportlichen Event steht bei der Senioren-WM das Entdecken und Erleben 
einer Region im Vordergrund. Entsprechend werden Rahmenprogramme und Ausflüge in den ganzen 
Harz organisiert.  

Kontakt: Harzer Tourismusverband e.V., Marktstr. 45, 38640 Goslar, Tel. 05321 3404-17, E-
Mail: info@harzinfo.de, www.harzinfo.de, Pressekontakt: MTK Bad Harzburg von 1886 e.V., 
Organisationskomitee World Masters Orienteering Championships 2012, Eike Bruns, Nordhäuser 
Straße 4, 38667 Bad Harzburg, E-Mail: info@wmoc2012.de, www.wmoc2012.de. 

 

Duhner Wattrennen 

Eine ganz außergewöhnliche Pferdesportveranstaltung ist das Duhner Wattrennen, das am 15. Juli 
2012 auf dem Meeresgrund vor dem Nordseebad Duhnen bei Cuxhaven ausgetragen wird. Bereits 
seit 1902 starten Traber und Galopper bei dem Pferderennen im Wattenmeer, das einmalig auf der 
Welt ist. Das Wasser spritzt, der Boden fliegt durch die Luft und Reiter und Pferd sehen selten am Ziel 
noch so aus wie am Start. Besucher können auf Sieg oder Platzierung seines persönlichen Favoriten 
setzen, um ihre Urlaubskasse aufzubessern. Zahlreiche Musikgruppen und viel Abwechslung auf dem 
Festgelände garnieren den traditionellen Saisonhöhepunkt im Kurteil Duhnen. 

Kontakt und Pressekontakt: Verein für Pferderennen auf dem Duhner Watt e. V., Hamburg-Amerika-
Str. 5, 27472 Cuxhaven, Tel. 04721 / 38055, E-Mail: hhkcux@t-online.de, www.duhner-
wattrennen.de. 
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Die Übermorgenstadt Oldenburg kocht 

Grünkohl ist wohl das bekannteste Gericht in Oldenburg und wird dort in den verschiedensten 
Weisen zubereitet und serviert. Vom 3. bis zum 7. Mai 2012 zeigen hochwertige Restaurants aus 
Oldenburg und der Region, dass nicht nur Grünkohl ein kulinarisches Highlight ist. Bei der zweiten 
Auflage des Festivals „Oldenburg kocht“  werden leckere Köstlichkeiten auf Oldenburgs neu 
gestaltetem Schlossplatz aufgetischt. Denn nach der Eröffnung des neuen Einkaufscenters ist der 
Schlossplatz das städtebauliche Schmuckstück der Übermorgenstadt. Während der Veranstaltung 
stellen täglich etwa 30 hochwertige Restaurants aus Oldenburg und der Region ihr Können unter 
Beweis. Leckere Köstlichkeiten in einer vorgeschriebenen Preiskategorie, Live-Musik, Produkt-
präsentationen, Workshops rund ums Kochen und ein Kinderrestaurant runden die fünftägige 
Veranstaltung ab. Der Star-Koch Stefan Marquard und der Berliner Spitzenkoch Wolfgang Müller 
moderieren ein Showkochen, bei dem die Besucher nicht nur in die Kochtöpfe schauen können, 
sondern eingeladen sind zum Mitmachen. Die Übertragung auf einer Großbildleinwand garantiert, 
dass alle Besucher sehen können, was in der Showküche passiert.  

Kontakt: Oldenburg Tourismus und Marketing GmbH, Markt 22, 26122 Oldenburg, Tel . 0441 
/36161366, Fax 0441 – 36161350, E-Mail: info@oldenburg-tourist.de, www.oldenburg-
tourist.de/veranstaltungen, Pressekontakt: Oldenburg Tourismus und Marketing GmbH, Bettina 
Tammen, Tel. 0441 / 361613-31, E-Mail: b.tammen@oldenburg-tourist.de. 

 

Kulinarische Erlebnisse im Watt 

Die Seesterne braten Schollen im Watt. Das hört sich ungewöhnlich an, ist aber ungemein beliebt. 
Die Gastronomiekooperation "Die Seesterne" bereiten dank Ebbe und Flut das besondere 
Gourmeterlebnis an einem einzigartigen Veranstaltungsort. Direkt auf dem Grund des Weltnaturerbes 
Wattenmeer kochen und braten die Chefköche maritime Leckereien. Während am Horizont Schiffe 
vorbeiziehen, können die Gäste dann ihre Bestellung aufgeben. Bevor jedoch das nächste 
Hochwasser kommt, werden die Töpfe und Pfannen wieder zurück an Land geschafft. 

Kontakt und Pressekontakt: Wangerland Touristik GmbH, Gästehaus Hooksiel, Hohe Weg 1, 
26434 Hooksiel, Tel. 04425 / 95800, E-Mail: hooksiel@wangerland.de, www.wangerland.de. 


